
Niederschrift 

Über die Sitzung des Planungs- und Bauausschusses der Gemeindevertretung Niendorf 

a.d.St. am 30.07.2018 im Dorfgemeinschaftshaus Niendorf a.d.St. 

Beginn: 20:07 

Ende  20:42 

 

Anwesend: 

Planungs- und Bauausschuss: GV  Felix Albrecht 

GV Sönke Hack 

GV Jürgen Hüttmann 

Gäste:     BGM  Dr. Wolfgang Herzog 

     GV  Silke Dirscherl 

      

Einwohner:    3  

 

 

 

Zu Top 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit. Festlegung des Protokollführers. 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt die 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung und mit 3 anwesenden Ausschussmitgliedern die 

Beschlussfähigkeit fest. Die Protokollführung übernimmt der Vorsitzende. 

 

 

Zu Top 2. Anträge zur Tagesordnung 

 

Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt 

 

 

Zu Top 3. Einwohnerfragestunde 

 

Es gibt keine Fragen 

 

 

Zu Top 4. Sanierung Kuhdrift, Vergabevorschlag 

 

Alle Mitglieder haben mit der Einladung den Vergabevorschlag des Ing. Büros Esling 

bekommen. Zusätzlich liegt er als Tischvorlage bereit. 

Der Vorsitzende erläutert kurz den Umfang der Maßnahme und schlägt vor, der 

Gemeindevertretung die Vergabe auf Basis des Vorschlages zu tätigen. 

 

Abstimmungsergebnis: 3 Ja 

 

 

 

 

 



Zu Top 5. Deckensanierung "Thiedenröden" 

 

Der Vorsitzende berichtet, dass Herr Esling vorgeschlagen hat, dass die Gemeinde sich die 

Kosten für eine Ausschreibung sparen kann indem sie auf Basis einer gelaufenen 

Ausschreibung in Nachbarorten vergibt. Es handelt sich um eine Ausschreibung im Bereich 

Tramm Roseburg. Von 5 Bietern haben 4 abgegeben. Der teuerste Bieter lag bei 138%. Der 

günstigste Bieter aus dieser Ausschreibung hat sich die Örtlichkeit angeguckt und ein 

Angebot auf Basis der Ausschreibung abgegeben. Der Vorsitzende erläutert es kurz. Dieses 

Angebot, sowie eine Aufstellung zu den Gesamtkosten liegt als Tischvorlage vor. Die Kosten 

liegen mit erwarteten 15.417,70€ im Rahmen der Kostenschätzung mit 25.000€. Die 

Ausführung könnte im September erfolgen. Der Bauausschuss schlägt der 

Gemeindevertretung vor, den Auftrag auf Basis der Kostenschätzung und des Angebotes an 

AS Bau und Baggerbetrieb Bälau zu vergeben. 

 

Abstimmungsergebnis: 3 Ja 

 

 

Zu Top 6. Deckensanierung "An der Drift" 

 

Der Vorsitzende schlägt nach Absprache mit Herrn Esling vor, die Maßnahme auf Anfang 

2019 zu verschieben. Grund für diesen Vorschlag sind die momentan stark gestiegenen 

Preise für diese Art der Sanierung.  

Der Bauausschuss beschließt den Vergabevorschlag zur März Sitzung 2019 fertig zu stellen 

und bittet den Finanzausschuss den für 2018 geplanten Bedarf von ca. 55-60t€ in den 

Haushalt 2019 zu übertragen. 

 

Abstimmungsergebnis: 3 Ja 

 

 

Zu Top 7. Spielplatz 

 

Das Federspielgerät „Flugzeug“ ist kaputt und wurde von Herrn Marschefski demontiert. 

Als Ersatz schlägt der Bauausschuss der Gemeindevertretung ein 4 fach Federspielgerät für 

ca. 700€ vor. Die Wippe wurde bei der Spielplatzinspektion beanstandet. Nach Begutachtung 

ist diese nicht mehr sicher zu bespielen. Der Bauausschuss schlägt den Austausch gegen eine 

4-er Wippe für ca. 700€ vor. Bei gleichzeitiger Bestellung können die Versandkosten auf ca. 

300€ reduziert werden. Für die Wippe muss noch ein neues Fundament erstellt werden. Dies 

kostet ca 200€. Die Gesamtkosten liegen somit bei ca. 1.900€. Der Bauausschuss empfiehlt 
der Gemeindevertretung die Ersatzbeschaffungen 

 

Abstimmungsergebnis: 3 Ja 

 

 
Zu Top 8. Anfragen und Verschiedenes 

 

Die Picknickbank auf dem Spielplatz ist marode. Das WM Team wird den Erlös aus den 

Veranstaltungen (ca. 700€) an die Gemeinde spenden. Es werden 2 XXL Picknickbänke angeschafft. 

Diese kommen am DGH zum Einsatz, die vorhandenen Bänke werden auf den Spielplatz gestellt. Der 

Bauausschuss überlegt die Standfläche mit Waschbetonplatten zu Pflastern, um die Haltbarkeit zu 



erhöhen. Platten würde ein Einwohner spenden. 

 

In der Dorfstraße befinden sich ca 500m Risse im Asphalt. Die Sanierung im Zuge der Arbeiten im 

Thiedenrödenweg scheint sinnvoll und soll geprüft werden.  

 

 

 

Felix Albrecht 




